Mittwoch, 19. November, 19 Uhr, Dompropst Wadern

Donnerstag, 20. November, 19 Uhr, Bistro Villa Fuchs

Literaturfestival im SaarSchleifenLand

Kai Weins

Das Literaturfestival im SaarSchleifenLand 2014/2015 wird nun mit zwei Lesungen erweitert. Dabei spielt das Publikum eine entscheidende Rolle. Es soll Rätsel lösen, die ihnen Kai Weins aufgibt. Wie es funktioniert, war jüngst in der Saarbrücker Zeitung zu lesen. Weins hat ein Rätselbuch entwickelt, das derzeit im Buchmarkt einen reißenden Absatz findet. Am 19. November, 19 Uhr, im Bistro Dompropst in Wadern und am 20. November, im Bistro Villa Fuchs in Merzig, stellt der Autor sein Buch vor. Für die Mitratenden gibt es ein Essen zu gewinnen. Für die Buchvorstellung wurden, wegen der besonderen Atmosphäre, bewusst Kneipen ausgesucht. Der Eintritt beträgt drei Euro. 

Angefangen hat alles mit einer Whatsapp-Nachricht, die keine Worte, sondern lediglich mehrere Emojis enthielt. „Eine Freundin schickte mir eine Schnecke, eine Kamera und eine Schildkröte“, erzählt der in Berlin lebende Merziger Kai Weins. Er zerbrach sich daraufhin den Kopf über die Bedeutung der aneinander gereihten Bildchen, kam aber zu keinem Ergebnis, denn die Kombination war völlig willkürlich. Doch die Idee für sein Buch war geboren. Ein Rätselbuch mit den beliebten Bildchen, darin versteckt: Orte, Film- und Musiktitel und Gegenstände.

In einer Whatsapp-Gruppe sammelte Weins mit ein paar Freunden Ideen, wobei sie jede Menge Spaß hatten. Weins tüftelte mehrere Monate herum und entwickelte die verschiedensten Kombinationen. So entstanden die verrückten Bilderrätsel, etwa vier Fäuste und betende Hände für den Filmtitel: „Vier Fäuste für ein Halleluja“. 

Daraufhin stellte er die gesammelten Bildrätsel ins Internet. Schon bald wurde die Rauchzeichen-Agentur auf ihn aufmerksam und vermittelte ihn zum Heyne Verlag. Bereits vor dem Verkaufsstart gab es über 7000 Vorbestellungen von den Buchhändlern. 

Das Buch ist in sechs Schwierigkeitsstufen unterteilt, doch auch mit steigender Seitenzahl wird das Rätseln nicht weniger spaßig. Der Rätselautor lebt seit acht Jahren in der Bundeshauptstadt und ist von dem großen Erfolg überrascht.
